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Die Wirkungsweise der zwölfMineralsalze

1. Calcium fluoratum
Kalziumfluorid
Flussspat

2. Calcium phosphoricum
Kalziumphosphat

3. Ferrum phosphoricum
Eisenphosphat

4. Kalium chloratum
Kaliumchlorid

5. Kalium phosphoricum
Kaliumphosphat

6. Kalium sulfuricum
Kaliumsulfat

7. Magnesium phosphoricum
Magnesiumphosphat

8. Natrium chloratum
Natrium muriaticum
Natriumchlorid

9. Natrium phosphoricum
Natriumphosphat

10. Natrium sulfuricum
Natriumsulfat

11. Silicea
Kieselsäure
Quarzsand

12. Calcium sulfuricum
Kalziumsulfat
Gips

Wichtigstes Mittel für das Bindegewebe: Bänderzer-
rungen, Krampfadern, Hämorrhoiden, Zahnschmelz-
defekte (Empfindlichkeit heiss/kalt)

Aufbau- und Kräftigungsmittel: schlecht heilende
Knochenbrüche, Taubheitsgefühl in den Muskeln, Re-
konvaleszenz

Hauptmittel für das erste Entzündungsstadium: begin-
nende Entzündungen, Muskelermüdung, Konzentra-
tionsmangel

Hauptmittel für das zweite Entzündungsstadium: Lid-
rand- und Bindehautentzündung, Bronchitis, Rippen-
feilentzündung

Bei allgemeinen Erschöpfungszuständen: Übererreg-
barkeit, Nervenschwäche, Herzbeschwerden

Hauptmittel für das dritte Entzündungsstadium: eit-
rig-schleimige Sekretionen, chronische Schleimhaut-
katarrhe, Benommenheit und Unlust

Bei allen schmerzhaften Krampfzuständen: Herzenge,
Neuralgien, krampfhafte Verstopfung, Migräne

Wichtigstes Mittel zur Aufrechterhaltung des Säure-
Basen-Gleichgewichts: chronische Verstopfung, Rheu-
ma, Trigeminus-Schmerzen, Abmagerung

Zur Anregung der Stoffwechselausscheidungen: er-
höhter Harnsäurespiegel, Übersäuerung des Blutes,
Ischiasschmerzen

Fördert den Abbau-Stoffwechsel: funktionelle Leber-
Galle-Störungen, schwacher Stoffwechsel, Schwere
und Mattigkeit in den Waden

Gibt dem Bindegewebe Elastizität und Lebensfähig-
keit: Wachstumsstörungen an Haaren und Nägeln,
schlechte Heilungstendenz der Haut, unwillkürliches
Zucken von Armen und Beinen im Halbschlaf

Hauptmittel für alle eitrigen Prozesse: chronische und
eitrige Entzündungen, Bindehautentzündung, Horn-
hautentzündung, Harnwegsentzündung

Dr. Schüssler hat später das zwölfte Mittel, Calcium sulfuricum, aus seiner Therapie
gestrichen. Von seinen Nachfolgern wurde es jedoch wieder aufgenommen. Heute zählt
es mit zu den relevanten Mitteln der Biochemie.
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